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Warum ein Schulhund für unsere Schule ?

,,Hunde stellen keine Anforderungen und haben keine 

Erwartungshaltung. Sie nähern sich unvoreingenommen und 

akzeptieren jeden Menschen ohne Vorurteile. Sie schenken 

Vertrauen und sind (…) vertrauenswürdig. Sie vermitteln Nähe, 

Sicherheit und Geborgenheit. Sie reagieren sensibel auf 

Stimmungen und Gefühle.“ (Röger- Lakenbrink 2006; S.9)

• Die Idee der „Tiergestützten Pädagogik“ stammt 

ursprünglich aus Amerika. Es wurde wissenschaftlich 

belegt, dass der Kontakt zu Hunden Kindern hilft,

• ihr Sozialverhalten zu entwickeln.

• sie umsichtiger und selbstsicherer zu machen.

• ihre Konzentration und Ausdauer zu fördern.

• den emotionalen Bedürfnissen der Kinder nach Nähe, 

Vertrauen und Sicherheit zu entsprechen.

• Stress und Anspannung abzubauen.



Durch den gesellschaftlichen Wandel werden die 

Bedürfnisse der SuS immer vielfältiger. Die zuvor

beschriebenen positive Effekte möchten wir

daher zur Förderung an unserer Schule nutzen.

Folgende Pädagogische Ziele sollen mit

Unterstützung eines Schulhundes umgesetzt werden:

+ Schaffung einer freundlichen und ruhigen

Lernatmosphäre

+ Steigerung der Aufmerksamkeit

+ Förderung der sozialen Integration einzelner SuS

+ Minderung aggressiven Verhaltens

+ Förderung eines intensiveren und freundlicheren

Umgangs miteinander

+ Motivation und Schulfreude

+ Übernahme von Verantwortung

+ Abbau von Ängsten

+ Verbesserung des Selbstwertgefühls

+ Schulung des Regelverständnisses



Einsatzorte
Im Vorfeld werden die SuS über den richtigen Umgang mit dem Hund, den 

Hygienemaßnahmen, etc. aufgeklärt.

Es wird Rücksicht auf Personen genommen, die Allergien, Angst oder eine 

Abneigung vor Hunden haben.

Der Umgang ist stets freiwillig und niemand wird zu diesem gezwungen.

Der Schulhund wird auf dem Schulgelände immer angeleint und unter Aufsicht 

sein.

• Im regulären Unterricht

z.B. als zusätzliche Motivation und 

Unterstützung des regulären Unterrichts

• Im Fachunterricht

z.B. Unterrichtseinheit: Haus- und Nutztiere

• In der Einzel- und Kleingruppenförderung

z.B. Lesen mit dem Hund, Verhaltenstraining, 

Konzentrationstraining, Diagnostik

• Im Rahmen einer AG

z.B. Hundeführerschein



Wer ist unser 

Schulhund?

Nila ist eine fünfjährige Magyar Vizsla- Labrador Hündin. Sie lebt 

von Klein auf im Familienverbund von Frau Pannen (MPT an der GGS 

Friedrichsfeld). Sie hatte bereits im Welpenalter Kontakt und 

Berührungspunkte zu verschiedenen Menschen, Tieren, Umgebungen und 

diversen Situationen. Im Alter von 7 Monaten begannen Nila und Frau 

Pannen die Ausbildung zum Schul- und Besuchshundeteam, welches sie im 

Sommer 2018 erfolgreich beendeten.

Seitdem wird sie regelmäßig in der tiergestützen Arbeit eingesetzt.

Nila besitz ein ruhiges, zurückhaltendes und freundliches Wesen. Sie 

verfügt über einen guten Gehorsam und verhält sich Kindern gegenüber 

sehr zugewandt. Nila genießt den Kontakt, die Nähe und 

Streicheleinheiten von ihnen. Sie reagiert sehr feinfühlig und spürt 

sehr schnell, wie es ihrem Gegenüber geht. So sucht sie etwa die Nähe 

wenn sich jemand traurig oder auch unruhig verhält.

Nila wird regelmäßig geimpft, entwurmt und präventiv gegen Parasiten 

behandelt. Zudem wird ihr Gesundheitszustand durch einen Tierarzt 

kontrolliert. Die diesbezüglichen Gesundheits-, Ausbildungs- und 

Versicherungsdokumente können im Sekretariat eingesehen werden.


